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02.07.2010 

Pressemitteilung 

 

Dr. Petra Roth,  Aufsichtsratsvorsitzende der Thüga Holding GmbH & Co. 
KGaA, teilt mit: „Ich begrüße die Wahl von Ewald Woste zum neuen 
Präsidenten des BDEW.“ 

Am 1. Juli wählte der Vorstand des Bundesverbands der Energie- und Wasserwirtschaft 

(BDEW) Ewald Woste in Berlin zum neuen ehrenamtlichen Präsidenten. Woste ist seit 2007 

Vorstandsvorsitzender der Stadtwerkeholding Thüga, die im vergangenen Jahr von E.ON an 

ein Konsortium kommunaler Versorger und Stadtwerke verkauft wurde.  

Die Aufsichtsratsvorsitzende des Thüga Holding Konzerns, Dr. Petra Roth, begrüßte die 

Wahl. „Ich kenne Herrn Woste als einen Mann mit großer Integrationsfähigkeit. Er ist der 

Richtige, um die Interessen eines der wichtigsten Branchenverbände zu vertreten. Ich 

gratuliere ihm im Namen des Aufsichtsrates und wünsche ihm viel Erfolg.“  

Die Thüga ist Kern der bundesweit größten kommunalen Energiegruppe, zu der mehr als 90 

Stadtwerke und Regionalversorger gehören. Grundsatz der Thüga ist Minderheitsbeteiligung 

mit Beratung. Die Zusammenarbeit in der Gruppe ist auf Überzeugung und Kooperation 

ausgerichtet. Für diese Art der Zusammenarbeit steht Ewald Woste und will in seinem neuen 

Amt „alle mit ins Boot holen und für einen breiten Konsens sorgen“, so Woste kurz nach 

seiner Wahl.  

Der BDEW vertritt rund 1800 Unternehmen der Energie- und Wasserversorgung. Die 

Bandbreite der Mitglieder reicht von lokalen und kommunalen über regionale bis hin zu 

überregionalen Unternehmen. Der Präsident wird jeweils für eine Dauer von zwei Jahren 

gewählt. 
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Über die Thüga: 
Die Thüga Aktiengesellschaft wurde 1867 in Gotha als Thüringer Gasgesellschaft gegründet 
und ist heute Kern des deutschlandweit größten kommunalen Netzwerks lokaler und 
regionaler Energieversorger. Insgesamt arbeiten 16.800 Mitarbeiter in der Thüga-Gruppe. 
Diese versorgen über 3,1 Millionen Kunden mit Strom, gut 2,2 Millionen Kunden mit Erdgas 
und 1 Million Kunden mit Trinkwasser. Der Umsatz des Thüga-Netzwerks lag 2009 bei 15,3 
Mrd. Euro. In der Thüga-Gruppe sind die Rollen klar verteilt: Die Partner sorgen für die aktive 
Marktbearbeitung mit ihren lokalen und regionalen Marken. Die Thüga ist mit 
Netzwerkfunktionen beauftragt: Gewinnung neuer Partner, Koordination und Moderation von 
Projekten sowie Steuerung der Zusammenarbeit. 
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